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(Gruppenpuzzle)

1. Phase:  Durchführung verschiedener Experimente in Gruppen
	Abfahrt von der schiefen Ebene
	Material:


Spielzeugauto


40 cm langes Lineal


Zollstock

	Das Auto startet von unterschiedlichen Stellen auf dem schräg gestellten Lineal. (Achtung: einfach loslassen, keinen Schwung geben!) Gemessen wird die Länge des Auslaufs auf dem Boden.
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	Arbeitsauftrag:

Überlegt, welche Größen in diesem Versuch einander zugeordnet sind.

Führt die Messreihe durch und notiert die Messwerte in einer Tabelle. Stellt die Messergebnisse im Koordinatensystem dar.
	


	Der Heftzweckenwurf
	Material:


100 Heftzwecken


Gefäß zum Werfen

	Mit den Heftzwecken wird „gewürfelt“. Nach einem Wurf liegen die Heftzwecken entweder auf dem Kopf oder auf der Seite. Sortiere jeweils die auf der Seite liegenden aus, zähle die, die auf dem Kopf liegen. Führe mit diesen Heftzwecken den nächsten Wurf durch. Fahre fort bis keine mehr da sind.
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	Arbeitsauftrag:

Überlegt, welche Größen in diesem Versuch einander zugeordnet sind.

Führt die Messreihe durch, notiert die Messwerte in einer Tabelle und stellt die Messergebnisse im Koordinatensystem dar.
	


	Wassergläser ausgemessen
	Material:

Zylinderförmige Glasgefäße

Folienschreiber, Wasser

Messzylinder

	Miss den Durchmesser der Glasgefäße und fülle sie genau 10 cm hoch  mit Wasser. Miss mit Hilfe des Messzylinders, wie viel cm³ Wasser in jedem Gefäß enthalten ist.
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	Arbeitsauftrag:

Überlegt, welche Größen in diesem Versuch einander zugeordnet sind.

Führt die Messreihe durch, notiert die Messwerte in einer Tabelle und stellt die Messergebnisse im Koordinatensystem dar.
	


	„Dreiecks-Magie“
	Material:


5 m langes Band


Zollstock

	Markiere auf dem Boden eine Grundlinie (z.B. 1m lang). Markiere auf dem Band einen Abschnitt, der 1m länger als die Grundlinie ist. Halte den markierten Abschnitt des Bandes an die Enden der Grundlinie. Ziehe das Band in der Mitte über der Grundlinie hoch, so dass ein gleichschenk​liges Dreieck entsteht und miss die Höhe dieses Dreiecks. Wiederhole das Experiment für unterschiedlich lange Grundlinien.
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	Arbeitsauftrag:

Überlegt, welche Größen in diesem Versuch einander zugeordnet sind.

Führt die Messreihe durch, notiert die Messwerte in einer Tabelle und stellt die Messergebnisse im Koordinatensystem dar.
	


	Gefaltete Schachteln
	Material:


DIN A 4 Papier


Tesafilm

	Schneide an den vier Ecken eines DIN A4 Blatts jeweils ein gleichgroßes Quadrat ab und falte die entstandenen Seitenstreifen so, dass eine Schachtel entsteht. Bestimme das Volumen dieser Schachtel. (Kantenlängen messen!)  Baue mehrere solcher Schachteln mit unterschiedlich großen Ausschnitten. 
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	Arbeitsauftrag:

Überlegt, welche Größen in diesem Versuch einander zugeordnet sind.

Führt die Messreihe durch, notiert die Messwerte in einer Tabelle und stellt die Messergebnisse im Koordinatensystem dar.
	


Alternative Experimente:

· Auslenkung einer Feder bei unterschiedlichen Gewichten, die angehängt werden (linear)

· Verdrängung von Wasser durch Untertauchen unterschiedlich großer Kugeln in einem Messbecher (kubisch)

· Das Gewicht von Nägeln (linear)
2. Phase: Austausch der Ergebnisse in neu zusammengesetzten Gruppen

Die Experimente bleiben zunächst noch aufgebaut.
Die Gruppen werden gemischt, so dass Gruppen entstehen, die mindestens je einen Teilnehmer der Ausgangsgruppen enthalten. Der Reihe nach werden die Experimente in der Gruppe erklärt. Hier ein Vorschlag für mögliche Aufgaben-stellungen.
Arbeitsaufträge:

1. Stellt euch gegenseitig die Experimente und eure Ergebnisse vor.

2. Im Folgenden vergleicht  ihr die fünf Experimente miteinander:


a) Legt die Koordinatensysteme nebeneinander und untersucht 
          
     die Graphen auf  Gemeinsamkeiten und Unterschiede.

b) Betrachtet genauer den Graphen zum Experiment „Heftzweckenwurf“.

     Diskutiert, warum hier die Einzelpunkte nicht verbunden werden dürfen.


c) Ordnet - so weit möglich - die Begriffe „lineare Funktion“, „quadratische 

     Funktion“, den Experimenten zu.
